
Lübeck. Nach mehr als 20 Jah-
ren geht Pastor Hans-Heinrich
Schmidt von der St.Christopho-
rus-Gemeinde in Eichholz in den
Ruhestand. „Es war eine un-
glaublich erfüllende Zeit, in der
ich viele Höhen und Tiefen erlebt
habe. Doch das Wichtigste für
michwaren immerdieMenschen
inunsererGemeinde“, reflektiert
Pastor Schmidt.
Geboren und aufgewachsen in

Lübeck-Niederbüssau, kehrte
Pastor Schmidt vor 21 Jahren in
seineHeimatstadtzurück,umsich
der Gemeindearbeit zu widmen.
Die Christophorus-Gemeinde be-
fand sich damals in einem Um-
bruch, der durch knappe finan-
zielle Ressourcen und die Not-
wendigkeit neuer Angebote ge-
prägt war. „Es war eine Zeit der
Veränderung und Anpassung.
Abergemeinsamhabenwiresge-
schafft, unsereGemeinde zu stär-
ken und neue Wege zu gehen“,
erinnert sich Pastor Schmidt.
Eine der wegweisenden Initia-

tiven war die Entwicklung des
Ansverus-Hauses, das zuvor den
Schwerpunkt der gemeindeeige-
nen Kinder- und Jugendarbeit
hatte und in einer Kooperation
von Kirchengemeinde und Han-
sestadt Lübeck 2007 zu einem
offenen Stadtteilhaus weiterent-
wickelt wurde. Hier sind seither
das Nachbarschaftsbüro Eich-
holz und die Außenstelle des Ju-
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Pastor Schmidt geht
in den Ruhestand
Abschiedsgottesdienst am 2. Juni in St. Christophorus.

gendzentrums Dieselstraße er-
folgreich beheimatet. Die Lübe-
cker Tafel hat dort schon seit
2005 eine Verteilstation.
Auch auf baulicher Ebene hat

Pastor Schmidt Spuren hinterlas-
sen. Die Renovierung der Kirche
in der Schäferstraße und der bar-
rierearme Umbau des Gemein-
desaales waren Projekte, die ihm
besonders am Herzen lagen.
Dank der Possehl-Stiftung und
des Kirchenkreises wurde ein
Fahrstuhl eingebaut, der von den
Besuchenden geschätzt und ge-
nutzt wird. „Es war mir wichtig,
dass sich unsere Gemeindemit-
glieder und Besucher:innen in
unseren Räumlichkeiten wohl
undwillkommen fühlen“, erklärt
der 65-Jährige.
„Ich hinterlasse eine Gemein-

de, die stark ist und auf einemgu-
ten Weg“, sagt er mit einem Lä-
cheln. Am Sonntag, 2. Juni , wird
PastorSchmidtab14Uhr ineinem
Gottesdienst verabschiedet. Ab
16 Uhr ist ein Konzert geplant.

Schlemmer-Event
im Citti Markt
Lübeck. Der Citti Markt feiert
auch in diesem Jahr seine enge
Verbundenheit zu Produzenten
und Erzeugern aus Schleswig-
Holstein: amDonnerstag, 6. Juni,
in Flensburg, Freitag, 7. Juni, in
Kiel und Sonnabend, 8. Juni, in
Lübeck. Von 11 bis 18 Uhr prä-
sentiert sich der Citti Markt als
bunterMarktplatz für regionalen
Genuss. An über 40 Ständen
können die Besucherinnen und
Besucher kostenlos heimische
Produkte probieren, besondere
Angebote nutzen und sich im
persönlichen Gespräch mit den
AusstellerInnen informieren.
Unter den Ausstellern findet

man etwa den Ex-Fußballer von
Holstein Kiel, Fin Bartels, der
nach Ende seiner Profi-Karriere
im Citti Markt persönlich seinen
eigenen Gin vorstellt. Dieser
kann ebenso gratis verkostet
werden wie die Bio Brotaufstri-
che von Zwergenwiese aus Sil-
berstedt und der frische Spargel
vom Spargelhof Beeck aus Ham-
berge. Das Feinheimisch-Mit-
glied Susländer sorgt mit seinen
Bratwürsten für deftigen Ge-
nuss, bei den VertreterInnen der
Käsestraße Schleswig-Holstein
gibt es alles von mild bis kräftig
und die Gründer von Packeis und
VicecreamausKiel sorgen für eis-
kalte Erfrischung.
Für Gesprächsthemen ist ge-

sorgt. Axel Datschun, Inhaber
vom Kieler Loppokaffee, plau-
dert persönlich aus dem Näh-
kästchen über die enge Bezie-
hung zum Bio-Kaffeefarmer Ra-
fael Jacob aus Brasilien. Dort be-
zieht er direkt die feinen Kaffee-
bohnen, die er nach exklusivem
Citti Röstprofil zum Citti Genuss
Kaffee veredelt.

500 Jahre Gesangbuch wird in St. Jakobi gefeiert
Lübeck.Am Sonnabend, 1. Ju-
ni, wird in St. Jakobi zu Lübeck
ein besonderes Jubiläum gefei-
ert: Das Evangelische Gesang-
buch wird 500! Aus diesem An-
lass gibt es um 17 Uhr den Mu-
sikgottesdienst „Davon ich

sing´n und sagen will“ zum Hö-
ren undMitmachen in der St.-Ja-
kobi-Kirche. Kirchenmusikdirek-
tor Hans-Martin Petersen er-
zählt mit Einblicken in die Ge-
schichte von einer Errungen-
schaft der Reformation. Den

Gottesdienst gestalten Jakob-
Pastorin Bärbel Reichelt, Profes-
sor Arvid Gast an der Orgel, der
Kurrende und das Vokalen-
semble Wohltorf unter Leitung
von Kirchenmusikdirektorin
Andrea Wiese.

KNUTZEN HOME Lübeck
Osterweide 14 • Tel. 0451 / 50 49 060

luebeck@knutzen-home.de

KNUTZEN HOME Eutin
Industriestr. 12a • Tel. 04521 / 79 56 00

eutin@knutzen-home.de

KNUTZEN HOME Oldenburg in Holstein
Am Voßberg 8 • Tel. 04361 / 50 63 90

oldenburg@knutzen-home.de

Die mit dem grünen Haus!
IMMER IN IHRER NÄHE UND ONLINE UNTER: WWW.KNUTZEN-HOME.DE

16 x in Schleswig-Holstein

UNSER SERVICE FÜR SIE: EIGENE BODENLEGER, DEKORATEURE UND NÄHERINNEN, LIEFERSERVICE

Wir haben Ihren neuen Lieblingsplatz!
GARTENMÖBEL

GARTENTISCH
LIVINGSTON
90 x 200 cm,
Alu-Platte,
gesinterter Stein,
Dark Grey.
Mitnahmepreis

GARTENSTUHL
MONTANA
DINING
STAPELSTUHL
Mitnahmepreis

Gesinterter Stein

129.- 599.-

Edles Design für Ihr Zuhause!

MATERIAL | Holz: Mahagoni ähnliches Hartholz, Shabby Chic grau, aus zertifizier-
tem ökologischem Plantagenanbau • Geflecht: Polyrattan Rundfasergeflecht, dop-
pelgeflochten, UV- und farbbeständig • Stoff: Markisenstoff. Wasser- und schmutz-
abweisend • Beschläge: rostfreier Edelstahl • Fünen führen wir in 3 Ausführungen:
Blau gestreift, Grau gestreift und einfarbig Grau • Größe: ca. 140 cm breit

ZUBEHÖR | 2 Lenkrollen mit und 2 Lenkrollen ohne Feststellbremse • alle Doppel-
rollen 360° drehbar • Bullaugen / Federlifter • 2 schwenkbare Tische • 2 Kissen extra
• Stoff und Bezüge herausnehmbar und waschbar

Holz: Mahagoni ähnliches Hartholz, Shabby Chic grau, aus zertifi zier-
tem ökologischem Plantagenanbau • Geflecht: Polyrattan Rundfasergefl echt, dop-

2849,-2849

Kleine optische Schönheits-
fehler möglich.

Strandkorb Fünen
Mitnahmepreis

1998,-

Abdeckhaube
Mitnahmepreis

79,-
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WWW.DELARA-BURKHARDT.EU

AM 9. JUNI
DELARA BURKHARDT &

WÄHLEN!
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www.sieben-tuerme-luebeck.de

GEMEINSAMKÖNNEN WIR
UNSERE KIRCHEN ERHALTEN.

„Um die Einzigartigkeit Lübecks für
unsere Gäste aus allerWelt zu erhalten.“

ThomasArndt, Stadtführer


